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<M & hkxiK - $luHdsdtau
Nachrichten aus dem Kreis Baden - Baden — Rastatt — Gernsbach

Die Bürsermeifterfrage in
Baöen -BaSen

Eine Zartarennachricht der „Badischcn Presse"
Für die mit den Bestrebungen der NSDAP ,

« nd ihrer politischen Kommissare bei der Stadt
Baden -Baden Vertrauten bedeutet die Beur -
laubung des seitherigen Bürgermeisters Dr .
Potyka durch den Herrn Reichsstatthalter keine
Ueberraschung . Durch sie wurde ein unhalt -
barer Zustand beendet .

Es ist nun menschlich durchaus verständlich ,
daß die Frage der Ernennung des eventuellen
Nachfolgers durchaus aktuell ist , es ist auch
begreiflich , daß über dieses Thema die santa -
sttschsten Kombinationen innerhalb frei Be¬
völkerung kursieren .

Da nun aber durch derartige Gerüchte und
ihre Verbreitung lediglich Beunruhigung in
die Bevölkerung hineingetragen wird , halten
wir es für selbstverstündlich , daß sich gerade
die Presse — deren Streben nach Aktualität
wir durchaus verstehen — die denkbar größte
Zurückhaltung auferlegt und sich bewußt da¬
vor hütet , von sich aus an der Verbreitung
frischer , ebenso unzutreffender Gerüchte zn
arbeiten . Wenigstens ist man in der Bgden -
Badener Wilhelmstraße , wo man doch gerade
über die hiesigen kommunalpolitischen Fragen
aus evster Quelle unterrichtet zu werden
pflegt , dieser Auffassung . Leider konnte es
sich aber die „Badische Presse " nicht verknei -
fen in ihre Abendausgabe vom 27 . Mai sol-
gende Tartarenmeldung auszunehmen :

„Wie wir hören , ist der zweite Baden -Bade -
ner Bürgermeister P o t y k a beurlaubt wor -
den . Als kommissarischer Bürgermeister wnr -
de der Ingenieur Haus Schwedhelm , der
in den letzten Jahren bei der AEG . in ver -
schiedenen leitenden Stellungen in Berlin ,
Frankfurt a. M . , Mannheim und Karlsruhe
tätig war , Oberbürgermeister Elfner beige¬
ordnet . Schwedhelm steht im 33. Lebensjahr
und ist in der Provinz Brandenburg geboren .
Er ist Mitglied der NSDAP . Im Weltkrieg
nahm er als Marine -Jngenienr unter ande -
mivftji der Schlacht am Skagerrak teil .

"

Wir haben zu dieser Meldung zu bemerken ,
daß . Ke — wie uns die politischen Kommissare
erklären —- bezüglich des Nachfolgers vom
ersten bis zum letzten Wort frei erfunden ist .
Pg . Schwedhelm ist Herrn Oberbürgermeister

Elfner nicht beigegeben worden , von einer
derartigen Verfügung ist weder Herrn Ober -
biirgermeister Elfner , noch den Kommissaren
etwas bekannt .

Woher die Weisheit der „Badischen Presse "

stammt , das wird und muß im Interesse Ba -
den -Badens noch einwandfrei festgestellt wer¬
den . Es kann auch keinem Zweifel unterlie -
gen , daß die Stadtverwaltung Baden -Baden
und die ihr beigegebenen politischen Kommis -
sare derartige Falschmeldungen nicht stillschwei-
gend hinnehmen dürfen . — Es ist also mit
Bestimmtheit mit einem gerichtlichen Nachspiel
zp rechnen , das weder für die Verantwort -
lichen der „Badischen Presse "

, noch sllr ihre
Informationsquellen erfreulich sein sollte .

Wir lehnen es bewußt ab , heute schon uu -
sere Kenntnisse über die Nenbesetznng des
Bürgermeisterpostens in Baden -Baden an die
große Glocke zu hängen , da eben in dieser für
Baden -Baden so wichtigen Frage noch keine
Entscheidung gefällt wurde . Wir wollen erst
dann „gackern"

, wenn das Ei auch gelegt ist .
Wer wird nun Bürgermeister ? Diese Frage

stellt sich wohl jeder Badcn -Baüener . Die Ant -
wort beschränkt sich heute lediglich auf die
Feststellung : Der Mann , der am besten sllr
diesen Posten tangt ! Ob das nun ein Akade -
miker oder ein „routinierter " Verwaltuugs -
fachmann ist , spielt dabei keine ausschlaggeben -
de Rolle . Wichtiger ist es , daß wir einen
Bürgermeister bekommen , der die hiesigen Vcr -
Hältnisse aus eigener Anschauung von Grund
ans kennt und der in sich die Gewähr dafür
bietet , daß ans den Posten des Bürgermeisters
ein Mann gelangt , der über sehr viel gesnn -
den Menschenverstand , nubeeinslußbare Ehr -
lichkeit und von jeder bürokratischen Befan¬
genheit unberührte kaufmännische Denkweise
verfügt . Baden -Baden ringt um seine Exi -
stcnz — sein Bürgermeister muß ein erprob -
ter Kämpfer sein . Daß der Herr Reichsstatt -
Halter , daß die Kommissare und das Stadtpar -
kament hier den richtigen Mann finden wer -
den , das ist für uns heute schon Gewißheit . —
Die nächsten Tage werden die Entscheidung
bringen .

-i-

Baden-Badener
Ser Sugendtag im Spiegel der leichtathletischen Mitkämpfe

Die Besetzung der Plätze in 11 leichtathleti -
schen Konkurrenzen war folgende :

Sport - Bereinigung : 10 erste , 7 zweite ,
5 dritte , 8 vierte ,

FB . Bsdeu - Oos : 1 erster , 1 zweiter ,
3 dritte ,

FC . Baden - Lichtental : 3 zweite , 3 dritte ,
2 vierte .

VfB . Baden ging deshalb leer aus , weil der
einzige Mann im 3000 - Meter -Lans , wo er als
dritter einlief , disqualifiziert wurde .

Betrachten wir die Erfolgserie der SpVg .,
dann muß betont werden , daß die Ueberlegen -
heil klar zutage treten mußte , weil die SpVg .
seit Jahren innerhalb der Leichtathletik -
Abteilung diese Konkurrenzen als Spezialfach
übt . Die errungenen Siege sollen daher keines -
falls als Ueberhebnng angesehen werden . Bei
Lichtental , die unter der Führung von Bat -
schauer leichtathletische Uebnngen als Pflicht -
fach haben , machte sich die Besetzung der Plätze
gegenüber Oos bemerkbar . Hier beweist sich
wieder einmal , wie notwendig es ist, daß auch
der Fußballsportler Lauf - und Sprung - sowie
Wurfübungen treiben soll .

Immerhin kann und darf die Sport -Ver -
« iniguug stolz sein , den Bogel abgeschossen zn
haben , und es ist mit ein Verdienst des Füh -
rers der Leichtathletik - Abteilung , Herrn
Gantter und ihrer bewährten Trainer
Julius S ch m i d und S a u t t e r .

Im „Lichtentaler Hof" fand abends die
Preisverteilung statt , und es war eine Freude ,
zu beobachten , wie stolz die Jugendlichen bei
der Siegerverkündnng ihre Diplome in Emp -
fang nehmen durften . Ein kleines Tänzchen
beschloß Sie große Kundgebung für die Jugend .
An dieser Stelle sei dem Veranstalter , dem
FC . Lichtental und besonders dem 1 . Vorsitzen -
den , Herrn Stephan , sowie dem technischen Be -
rater Emil Batschauer Anerkennung für die
retdnngSlose Durchführung ausgesprochen .

Ergebnisse der Fugend -Mtikampfe
MW-Meter -Lanf für Jugend A (Jahrgang

J914—16} ; 1. Höll Erich, Sport -Bereinigung
U --Baö «a 1.0.20 JPHnv „ 2. Mackermann . SpVg .

B .- Baden 10.35 Min ., 3. Schulmeister Wilh .,
FE . Lichtental 10 .42 Min ., 4 . Kunz Heinrich ,
Sport - Vereinigung B . - Badeu 10.42 Min .,
5. Dinkel Otto , SpBgg . 10.43 Min ., 6 . Macher
Gerhard , FC . Lichtental 10 .50 Min . — 1000=
Meter -Lauf für Jugend B (Jahrgang 1916
und später ) : 1. Kunz Walter , SpVgg ., 3.08,3
Min . , 2 . Keller Karl , FB . Oos 3.21, 3 . Huck
Lothar , FV . Oos 3.30, 4 . Seitz Willi , FC .
Lichtental 3 .32, 5 . Schleh Karl , FC . Lichtental
3 .34, 6. Mausharth Frz ., FB . Oos 3 .35 , 7. Zü¬
richer Helmut , FC . Lichtental 3.35 Min . — 100
Meter Entscheidung : 1 . Gantter Willi , SpVg .
B . - Baden 11 .5 Sek ., 2 . Helgesson R ., SpVg .
V .- Baden 11.6 Sek ., 3 . Weinröther W ., Baden -
Baden 11 .7 Sek ., 4 . Kleinmann W , SpVg .
B . - Baden 11,8 Sek . — Weitsprung Jugend A :
1 . Helgesson , SpVg . B .-Baden 6.65 Meter ,
2. Kleinmann , SpVg . B . -Baden 5.55 Meter ,
3 . Gantter Willi , SpVg . B . - Baden 5 .48 Meter ,
4 . Weinröther , SpVg . B .-Baden 5. 18 Meter ,
5. Benz W ., SpVg . B . - Baden 4 .82 Meter ,
6. Hirschauer , FC . Lichtental 4 .78 Meter . —
Weitsprung Jugend 15 : 1 . Kunz Walter , SpVg .
V .-Baden 4,34 Meter , 2. Seitz , FC . Lichtental
4,30 Meter , 3 . Armbrnstcr , SpVg . V .- Baden
4 .25 Meter , 4 . Semmran , SpVg . Ä . - Baden
4,20 Meter , 5 . Zabler , SpVg . V .-Baden
4 Meter , 6. Kunz Heinrich , SpVg . V .- Baden
3,36 Meter . — 4 X 100 Meter - Staffel Ju¬
gend A : 1. SpVg . B .-Baden 52,9 Sek ., 2 . Fuß¬
ballklub Baden - Lichtental 54,0 Sek ., 3. Fnßball -
Verein Oos 54,0 Sek . — 4 X 50 Meter Stassel
Jugend B : 1 . SpVg . Baden -Baden 29,9 Sek .,
2 . Fußballklub Baden - Lichtental 30,2 Sek .,
3. Fnßballverein Baden -Oos 30,4 Sek ., 4. Sp .-
Vg . B . -Baden 2 . Mannschaft 30,5 Sek . — Ku¬
gelstoßen Jugend A : 1. Helgesson , SpVg .
B . - Baden 8,51 Meter , 2. Gantter Willi , SpVg .
V .-Baden 7,81 Meter , 3 . Kleinmann Walter ,
SpVg . B .-Vaden 7,81 Meter , 3 . Kleinmann
Walter , SpVg . B .- Baden 7.62 Meter , 4. Wein -
röther W . , SpVg . V .-Baden 7,5g Meter , 5 . Hir -
schaner, FC . Lichtental 7,04 Meter , 6. Lasch
Rudolf , SpVg . V .- Vaden 6,85 Meter . — Ku -
gelstoßen Jugend B : 1 . Keller Karl , FV . Oos
7,72 Meter , 2 . Armbruster Ludwig , SpVg .

tal 5,80 Meter , 4 . Zürcher Helmut , FC . Lichten-
tal 5,62 Meter , 5. Rahner , FC . Lichtental 5,60
Meter . — Dreikampf Jngend A : 100 Meter ,
Weitsprung , Kugelstoßen : 1. Helgesson R ., Sp .-
Vg . B .-Baden 211 Punkte , 2. Gantter Willi ,
SpVg . B .-Baden 208 Punkte , 3. Weinröther
Willi , SpVg . B . -Vaden 192 Punkte , 4 . Klein -
mann Walter , SpVg . V .- Baden 192 Punkte ,
5 . Hirschauer Karl , SpVg . V .-Baden 157
Punkte , 6. Tonchmann L ., SpVgg . B .- Baden
140 Punkte . — Dreikampf Jngend B : 100
Meter , Weitsprung , Kugelstoßen : 1 . Armbrn -
ster Wilh ., SpVg . V .-Baden 140 Punkte ,
2. Kunz Walter , SpVg . V .- Baden 138 Punkte ,
3 . Schleh Karl , FC . Lichtental 106 Punkte ,
4 . Kunz Heinrich , SpVg . B .- Vaden 105 Punkte ,
6. Zürcher Helmut , FC . Lichtental 103 Punkte ,
6 . Jäger Hermann , SpVg . B .-Baden 96 Punkte .
Der im 300 - Meter - Laus als dritter genannte
Schmidt vom VfB . Baden wurde disqualifi -
ziert , weil er 1. 19 Jahre alt und 2. unter
falschem Namen gelaufen war . md.

Turnsau - Mittelbaden
Im Turngau Mittelbaben wurden am

Sonntag , den 21. Mai und am 28. Mai 1933
die Faustballspiele durchgeführt . Die Tabelle
zeigt folgenden Stand .

Meisterklasse :
Sieger : Tbd . B .-Baden I.

Gruppe 1 Spiele
Tbd . B . -Baden I . 8
Polizei B .-Baden I . 8
Tv . B .-Baden I . 8
Tgs . B .-Baden I . 8
Tv . Oos I . 8

Meisterklasse :
Sieger : Tv . Bühl I .

Gruppe 2 Spiele
Tv . Bühl I . 4
Tbd . Tbd . Rastatt I . 4
Tschst. Rastatt I . 4

A -Klasse :
Sieger : Tv . Sandweier I .

Gruppe 1 Spiele
Tv . Sandweier I . 4
Tv . Oos II . 4
Tbd . Steinbach I . 4

A -Klasse :
Sieger : Tbd . Niederbühl I .

Grnppe 2 Spiele
Tbd . Niederbiel I . 8
Tbd . Rastatt II . 8
Tv . Bühl II . 8
Tschst. Rastatt II . 8
Tv . Wintersdorf I . 8 —
Zwischen den jeweiligen Gruppen -Siegern

findet ein Entscheidungsspiel statt .

Punkte
16
8
0
6
1

Punkte
7
8
2

Punkte
7
5

Punkte
13
11
8
0

General von Nietingboss t
Im Alter von 82 Jahren verstarb hier der

Kgl . Preuß . General der Kavallerie Freiherr
Hermann von Wietinghoss . Als junger Leut -
nant «der Pasewalker Kürassiere erwarb er sich
bereits 1870/71 das Eiserne Kreuz . Er war
mehrere Jahre persönlicher Adjutant des
Kronprinzen Friedrich Wilhelm , dem er nach
der Thronbesteigung auch als Flügeladjutant
diente . Dieselbe Stellung bekleidete er auch
späterhin bei Kaiser Wilhelm II . Nach seinem
1910 eingereichten Abschied auf feinem Gute
Bntor lebend , rief ihn der Weltkrieg wieder
auf den Plan, - als kommandierender General
des II . Armeekorps stand er in Stettin an ver -
antwortlicher Stelle . Nach Kriegsende siedelte
er nach Baden - Baden über .

*

Baden -Baden . Am letzten Sonntag veran -
staltete die NSBO .- Kreisleitnng ihren ersten
Schulungskurs im Hotel „Geist"

, der trotz der
verschiedenen zur gleichen Zeit stattfindenden
hiesigen Feierlichkeiten und der gewerkschast-
lichen Tagung in Karlsruhe von 63 Betriebs -
zellen - Oblcntcn und Vertrauensleuten besucht
war . ,

Nach einleitenden Worte » referierte Kreis -
Betriebszellenleiter Pg . Silber mann über
die Aufgaben der NSBO . und ermahnte die
Amtswalter , sich durch fleißigen Besuch der
Schulungsabende und durch emsiges Selbststu -
dium die Kenntnisse zu erwerben , deren der
NSBO . -Amtswalter bedarf , soll er seiner Ans -
gäbe gerecht werden können .

Das zweite Referat übernahm Pg . Hilfs -
kommifsar Mattes , der über Sozialversicherung
im allgemeinen und über die durch die amt -
licht' Untersuchung nun geklärten Zustände bei
der hiesigen Ortskrankenkasse berichtete . Es ist
unglaublich , wie hier mit den Geldern der Ar -
beiter nnd Angestellten gewirtschaftet wurde .
Pg . Mattes stellte für die nächste Zeit einen
sehr ausführlichen Bericht in Aussicht .

Sodann sprach Pg . M ü r b über Arbeits -
recht, Betriebsrätegesetz und die Arbeiten der
Gewerkschaften im neuen Staat .

Als Schlußredner sprach Pg . Dr . Hornung
über Arbeitslosenfragen . Leider mußte er mit
Rücksicht auf die späte Sunde feinen hochin-
tcressanten Vortrag stark kürzen . Er versprach
aber , sich für einen andern Abend zur Ver -
fngung zu stellen , um dann so ausführlich über
dieses Thema zu berichten , wie es der Bcdeu -
tung dieses Fragenkomplexes entspricht . Gegen
12 Uhr konnte Pg . Silbermann die sehr gut
besuchte und tadellos verlaufene Veranstaltung
schließen.

*

Rastatt , 80 . Mai . (Nach dem Hcuberg . ) Ge¬
stern vormittag wurden acht politische Gesan -

gene , die sich hier in Schutzhaft befanden , mit
einem geschlossenem Polizeibercitlchastswagen
nach dem Konzentrationslager ans dem Heu -
berg abtransportiert . Es sind dieö der frühere
kommunistische ReichstagSabg . Pius Uhrig
(Plittersdorf ) , der frühere kommunistische
Stadtrat Levi und der Kommunist Karl Gei -
ges (beide - aus Rastatt ) , ferner die kommnni -
stischen Funktionäre Dietz aus Karlsruhe und
Focken aus Ottenau sowie die Gebrüder Karl
und Ludwig Merklinger und der berüchtigte
Jude Kurt Markewitz von hier .

*

Ottenau . Am Sonntagabend fand im „gvl -
denen Sternen " die GründungSversammluug
der N .S . -Fraueuschafts -Ortsgruppe statt . Pg .
Ogrnleiter Zindel begrüßte die zahlreich Er -
schicnenen und erteilte dem Redner des Abends
das Wort . Pg . Weiß -Baden -Baden , der Lei -
ter der KPA ., sprach ausführlich über die Stel -
lung und die Aufgaben der Frau im national -
sozialistischen Staat . Pgn . FranenschaftS -

reisleiterin Schuhmann , B .-Baden . fordert «7,72 Meter , 2 . Armbruster Ludwig , SpVg ^ AreMeiteriu Schuhmann , B .-Ba »e« . fordert «
Baden5,63ÄNeter . L- Schleh ^ arl ^ C^ chtew^ sodann »um ^Swtritt ^ -tn^ ie^ rmlerNchvft̂ auf .

Dieser Aufforderung kamen sofort 26 Franca
nach, eine stattliche Zahl für das einst so knall -
rote Ottenau .

*

Ottenan . Ein auf der Wanderschaft befind -
licher Mechaniker , der sich als Angehöriger der
S .S . ausgab , ohne aber einwandfreie Papiere
zu besitzen, wurde zur Überprüfung seiner An -
gaben in Schutzhaft genommen .

*

Lautenbach . Durch Herrn Landrat Tritsch -
ler wurden folgende Gemeinderäte verpflichtet :
Won der NSDAP , der Pg . Robert Schiel ,
Fabrikarbeiter und vom Zentrum der Holz -
Hauer Damian Schillinger und Fabrikarbeiter
Martin Mörmann . Der dem Zentrum ange -
hörende Zimmermeister Alois Schiel mußte
als Gemeinderat ausscheiden , da er sich znr Zeit
der Verpflichtung aus politischen Gründen im
Rastatter Untersuchungsgefängnis befand . An
seine Stelle rückte der Holzhauer Martin Rot -
henberger .

Km stttwarzen
NS .-Fraueufchaft Gernsbach

Am Donnerstag , 1 . Juni 1933, findet im
Frauenschaftslokal , abends '/-9 Uhr , eine

wichtige Frauenschastsverfammlung
statt . Es wird besonders darauf aufmerksam
gemacht , daß sämtliche Mitglieder , auch die Neu -
aufgenommenen , hierzu zu erscheinen haben .

Die Franenfchaftsleiterin :
gez. Frau Jäckle .

Was ist in Baden -Baden los?
Konzerte :

Mittwoch : 11 .30,' 16 nnd 20.30 Uhr Städt .
Orchester ( Aßmuß ) . — Donnerstag : 11.30
und 16 Uhr (Atzmns ) : 20 .30 Uhr (Mehlich ) .

Theater :
Mittwoch : Letzte Vorstellung der Winter -

Spielzeit . 20.30 Uhr „Das schwedische Zünd -
holz" . Während der Sommer -Szielzeit , die
am 2 . Juni beginnt , sind die Preise für samt»
liche Vorstellungen ermäßigt .

Kino :
A u r e l i a : „Kamps "

,° Filmpalast :
„Gräfin Mariza "

,' Weststadt : „Marokko " .

Kirchenanzeiger
Kath . Stiftskirche

Mittwoch : 6 Uhr hl . Messe für Frau Rosa
Schivartzkopf,' 7 Uhr hl . Messe für Schüler
Kurt Klingel ; 8.30 Uhr hl . Messe für Alois
Schichle, ' 19 Uhr feierlicher Schluß der Mai -
andacht mit Predigt , Prozession uud Segen .

Donnerstag : 6 Uhr hl . Messe für Valentin
Keller ? 7 Uhr hl . Messe für Frau Alex Worst
geb. Schweigert, - 8 .30 Uhr hl . Messe für Bäk -
kermeister Ernst Biirck .

Freitag : 6 Uhr hl . Messe für die armen See -
len ; 7 Uhr Herz Jesnamt mit Segen und am
Seitenaltar hl . Messe für Karl und Maria
Falk : 8 .30 Uhr hl . Messe fiir Benedikta Loh¬
mann, ' 20 Uhr Vortrag , Andacht nnd Segen
für das Männerapostelat in der Vineentins -

kapelle .
Pfarrkirche Lichtental

Donnerstag : 7 Uhr : Zweite Nachhaltung für
Friedr . Graf und hl . Messe im Altersheim, ' 10

Uhr Veichtgelegeuheit .
Freitag : 6 Uhr : Beichtgelegenheit : 6 .30 Uhr

hl . Messe für Wallburga Kast geb. Mttzel und
Sohn Joses, ' 7 Uhr Herz Jesuamt mit Segen
und hl . Messe für Friedr . Ehreiser und Ehe -

frau Theresia geb . Dresel .

Verantwortlich für Merkurrundschau
Theo - Weiß » KauMann , Waden ^vadea .
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